
Informationen zur LKW-Maut 

Wer muss damit rechnen, dass ihm ein  
Bußgeldbescheid ins Haus geschickt wird? 
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Verwertung, insbesondere Vervielfältigung, auch auszugsweise, Bearbeitung sowie Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen,  
nur mit Quellenangabe gestattet. 

Nach den gesetzlichen Vorgaben kann das zuständige Bundesamt für Güterverkehr (BAG) ein Ordnungswidrigkeitenverfahren (OWi) sowohl 
gegen den Fahrzeughalter als auch gegen den Fahrer oder Disponenten einleiten. Da aber der wirtschaftliche Vorteil einer mautpflichtigen Fahrt 
ohne Mautentrichtung dem Unternehmer als Halter zufließt, wird das OWi-Verfahren regelmäßig nur gegen den Halter eingeleitet. 

Ergeht ein rechtmäßiger Bußgeldbescheid, so wird dies lediglich im Gewerbezentralregister eingetragen, sofern die Geldbuße mehr als 200 € 
beträgt. Punkte im Flensburger Fahreignungsregister werden dafür nicht vergeben. 
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